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All das scheint seit dem 24. Februar bedeutungslos. 
Der kriegerische Überfall auf die Ukraine fügt den 
Menschen dort unsägliches Leid zu, er zerstört die 
Ordnung in Europa und der Welt, und die gravieren-
den wirtschaftlichen und politischen Konsequenzen 
sind erst in Ansätzen erkennbar. Ein dramatischer 
Wendepunkt mit unabsehbaren Folgen.

Generell sieht sich unser „Geschäft“ im Verband vor 
neuen Herausforderungen und Chancen. Als Mit-
veranstalter der LIGNA und der HOLZ-HANDWERK 
haben uns die Absagen der beiden Messen hart 
getroffen. Beide Veranstaltungen wurden von uns 
vollständig aufgeplant und vorbereitet – eine ver-
gebliche Mühe. Ganz zu schweigen von den vielen 
eigenen Veranstaltungen, Treffen oder Arbeitskreis-
sitzungen, die nur virtuell stattfinden konnten. 
Was wir aber schnell gelernt haben: Bestehende 
Netzwerke funktionieren auch virtuell gut, wenn es 
um operative Belange geht, manches gelingt sogar 
besser und effizienter. Wir haben viel Neues auspro-
biert, wie z. B. unsere Onlinemeetings für Nord- 
amerika, Indien, Russland oder Südamerika. Wir 
sind mit dem VDMA-Mitgliedernetzwerk mittler-
weile auf der ganzen Welt unterwegs, zumindest 
online. Das alles werden wir beibehalten! Was wir 
auch gelernt haben: den unschätzbaren Wert eines 
persönlichen Treffens. Und auch das werden wir 
beibehalten, sicher aber mit noch mehr Bedacht 
und nicht als Selbstverständlichkeit.

Für die engagierte Mitarbeit möchten wir insbeson-
dere allen aktiven Vertretern der Mitgliedsfirmen 
danken. Wir freuen uns darauf, dieses vertrauens-
volle Miteinander fortzuführen.

„Was kümmert mich mein Geschwätz von 
gestern; nichts hindert mich, weiser zu werden.“ 
Was Konrad Adenauer für sich erkannt hatte, 
sollte wohl auch für die Verfasser von Vorworten 
gelten. Von einer „konjunkturellen, zyklisch fast 
überfälligen Abkühlung“ und einem „Tiefschlag 
für die Unternehmen der Holzbearbeitungsma-
schinen-Industrie durch die Pandemie“ war hier 
vor knapp zwei Jahren an gleicher Stelle zu lesen. 
Nicht völlig grundlos, denn die ersten Monate 
2020 gaben wenig Anlass zu Optimismus. Und 
richtig ist immerhin, dass die beiden Jahre, auf 
die das hier vorliegende „Aktionsprofil 2022“ 
zurückblickt, auch unsere Branche vor große  
Herausforderungen stellten. Schon die pandemie-
bedingten Einschränkungen und Maßnahmen 
in den eigenen Standorten sorgten für massive 
Störungen und ein „Management auf Sicht“. Die 
größten Probleme entstanden aber durch die 
Restriktionen der Reisemöglichkeiten und die 
massiven Behinderungen von Auslieferungen, 
Montagen und Inbetriebnahmen. Zuletzt sind 
es vor allem Störungen in der Lieferkette, der 
Mangel an Rohstoffen und Zulieferteilen, die als 
größte Produktionshindernisse gelten und den 
Unternehmen viel Kreativität und Flexibilität 
abverlangen.

Umso erstaunlicher: Die Umsätze unserer 
Branche erreichten neue Höchststände, der 
Auftragsbestand zu Jahresbeginn 2022 ist enorm, 
„Abkühlung“ scheint das Geschwätz von gestern. 
Was nicht vorherzusehen war: unsere Branche 
war in dieser Pandemie gefragt wie selten zuvor! 
Wer nicht mehr verreist, wer im Home-Office 
arbeitet, wer die meiste Zeit in den eigenen vier 
Wänden verbringt, der möchte es wenigstens 
schön haben. Die privaten Haushalte investieren 
die eingesparten Urlaubsbudgets in Haus und 
Garten. Und die Baubranche boomt ohnehin, 
ganz speziell sogar der Holzbau. Dazu kommen 
noch Sondereffekte, wie beispielsweise in der 
Sägeindustrie, die endlich wieder gutes Geld 
verdiente und in neue Anlagen investiert.

Dr. Bernhard Dirr

Vorwort

Markus Hüllmann

Dr. Bernhard Dirr 
Geschäftsführer

Markus Hüllmann 
Vorsitzender
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Pekka Paasivaara
HOMAG Group AG
Vorsitzender bis 31.12.2020

Markus Hüllmann
G. Kraft Maschinenbau  
GmbH
Vorsitzender ab 1.1.2021

Gregor Baumbusch
MICHAEL WEINIG AG

Dr. Stefan Brand 
Vollmer Werke GmbH

Christian Dieffenbacher
Dieffenbacher GmbH

Frank Diez 
Ledermann GmbH & Co. KG

Matthias Kraus
Mafell AG

Jürgen Köppel
Leitz GmbH & Co. KG

Ove Lange
ANTHON GmbH

Dr. Stefan Möhringer
Simon Möhringer
Anlagenbau GmbH

Wolfgang Rohner
IMA Schelling Group GmbH

Olaf Rohrbeck
Robert Bürkle GmbH

Peter Schaeidt 
Baljer & Zembrod GmbH 
& Co. KG

Dr. Dieter Siempelkamp
G. Siempelkamp GmbH  
& Co. KG
Ehrenvorsitzender

Heiner Wemhöner
Wemhöner Surface 
Technologies GmbH

Der Vorstand
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einer sehr hohen Auslastung und machen Kapazi-
tätserweiterungen nötig. Dabei helfen die immer 
noch sehr günstigen Finanzierungsbedingungen 
und verschiedene staatliche Stützungsmaßnah-
men. Zusätzlicher Investitionsdruck ergibt sich 
aus den veränderten Marktanforderungen mit 
einem Trend hin zu kleineren Losgrößen und 
auftragsbezogener Fertigung.

Vermutlich werden auch die Materialkosten 
der Kunden weiterhin hoch bleiben, so dass das 
Thema Ressourceneffizienz wieder stärker in 
den Fokus rückt, und die Kunden versuchen, über 
Investitionen in effiziente Maschinen konkur-
renzfähig zu bleiben. In einigen Teilsegmenten 
wie der Küchenmöbelindustrie wurde vor allem 
in Deutschland massiv investiert. Dies erhöht 
den Druck auf die Marktteilnehmer auch über die 
Grenzen hinaus, den Maschinenpark zu erneuern, 
die bisher noch nicht in neueste Technologie 
investiert haben. Etliche Kundensegmente ver
suchen auch ihr Produktportfolio zu erweitern, um 
weniger von konjunkturellen Kapriolen abhängig 

2020/2021: Eine Achterbahnfahrt 

Wie der Gesamtmaschinenbau erlebte unsere 
Teilbranche in den letzten beiden Jahren eine 
Achterbahnfahrt, wie wir sie in dieser Ausprä-
gung noch nicht erlebt haben. Vor allem der 
Nachfrageboom, der im Frühjahr 2021 voll zum 
Tragen kam, hat alle Marktteilnehmer in dieser 
Höhe überrascht. Insbesondere auch unsere 
Zulieferer rund um den Globus.

Nach dem Produktionsminus von 15 Prozent im 
Jahr 2020 konnte sich die Branche erstaunlich 
schnell wieder erholen und hat nach vorläufi-
gen Zahlen einen neuen Produktionsrekord in 
Deutschland mit 3,45 Milliarden Euro im Jahr 
2021 erreicht. Das entspricht einem enormen 
Plus von rund 20 Prozent im Vergleich zum Vor-
jahreszeitraum. Neben Nachholeffekten aus dem 
„verlorenen“ Jahr 2020 sind im Wesentlichen die 
rege Bautätigkeit und die steigende Bedeutung 
von Holz im konstruktiven Einsatz sowie die 
hohen Konsumausgaben für Haus und Heim 
Treiber der positiven Entwicklung. Diese führen 
bei vielen holzverarbeitenden Unternehmen zu 

Branchenentwicklung
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rechnet der Fachverband mit einem Produktions-
plus von 5 Prozent. Nachfrageseitig erwarten wir 
eine Normalisierung auf einem sehr auskömmli-
chen Niveau. Entsprechend gehen wir von einer 
moderaten Verringerung bei den Auftragsein
gängen im Vergleich zum Rekordjahr 2021 aus. 

Wie sich allerdings der Ukrainekrieg auf die 
Geschäftsentwicklung auswirken wird, kann 
noch nicht abgeschätzt werden. Insbesondere 
dürfte der primäre Sektor unserer Branche davon 
betroffen sein. Gerade in Russland hatte sich die 
Nachfrage nach Maschinen und Anlagen für die 
Produktion von Holzwerkstoffen und Schnittholz 
inklusive Weiterverarbeitung signifikant erhöht, 
so dass ein nicht unerheblicher Teil des kom-
fortablen Auftragsbestandes vieler betroffener 
Unternehmen zumindest in Frage gestellt wird 
bzw. sich auf unbestimmte Zeit nicht realisieren 
lässt. Und auch die globalen Auswirkungen auf 
die Nachfrage lassen sich zum Redaktionsschluss 
noch nicht abschätzen. Entsprechend müssen 
die oben getätigten Aussagen mit einem viel 
größeren Unsicherheitsfaktor als üblich versehen 

zu sein. Beispiele hierfür sind die Investitionen 
der Sägeindustrie in die Weiterverarbeitung, 
das Ausweiten des Fertigungsprogramms der 
Küchenmöbelhersteller auf die Bereiche Wohnen 
und Bad, sowie der Laminatfußbodenhersteller 
im Bereich „Designböden“. Neben den genannten 
Punkten sind vor allen neue Produkte aktuell 
Konjunkturtreiber. Hierzu zählt beispielsweise 
die Holzfaserdämmplatte. Nach über zehn Jahren 
Investitionsflaute erlebt das Produkt ein Revival. 
Allein in Europa werden neue Kapazitäten von 
mehr als 7 Millionen m³ in den kommenden 
Monaten und Jahren installiert. Ein weiteres 
Beispiel hierzu aus der Holzwerkstoffindustrie ist 
der Einsatz von nicht-holz basierten Rohstoffen 
wie Palmwedel oder Stroh. 

Aufgrund der stark gestiegenen Ordertätigkeit 
im abgelaufenen Jahr 2021 mit einem Plus von 
59 Prozent und dem damit in vielen Teilsegmen-
ten des Holzbearbeitungsmaschinenbaus erhöh-
ten Auftragsbestand deuten die Schätzungen 
für das laufende Jahr 2022 auf eine weiterhin 
positive konjunkturelle Entwicklung hin. Hierbei 

Deutsche Produktion von Holzbearbeitungsmaschinen
in Mrd. Euro

* Schätzung� Quelle: VDMA
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werden. Einer ersten Schätzung zufolge könnte 
der Verlust durch Geschäfte mit Kunden in Russ-
land, Belarus und der Ukraine ein Volumen von 
bis zu 200 Millionen Euro im Jahr 2022 für den 
in Deutschland ansässigen Holzbearbeitungs-
maschinenbau bedeuten. Ein Teil der für diese 
Märkte bestimmten (Standard-) Maschinen lässt 
sich vermutlich für Kunden in anderen Ländern 
umleiten. Im Anlagenbau können zum Teil Pro-
jekte vorgezogen werden. Nichtsdestotrotz wird 
der Krieg erhebliche Auswirkungen auf unsere 
Kunden in der Holz- und Möbelindustrie und 
damit auch für unsere Branche global haben.  

Außenhandel

Corona machte sich auch besonders im Außen-
handel bemerkbar. So verringerte sich der 
Exportwert der deutschen Hersteller im Jahr 
2020 gegenüber der Vorperiode um 13 Prozent 
auf 2,10 Milliarden Euro. Im Jahr 2021 konnten 
die Ausfuhren wieder um 8 Prozent auf 2,29 Milli-
arden zulegen. 

Bis auf den größten Exportmarkt China waren 
alle Top 10-Märkte zum Teil deutlich im Plus. 
Allen voran die zweit- und drittplatzierten 
Absatzmärkte USA und Österreich. Hier konnten 
Zuwachsraten von 28 bzw. 24 Prozent erzielt 
werden. Als „Exot“ findet sich Ägypten unter den 
wichtigsten Exportländern wieder. Hier wurden 
vornehmlich Anlagen für die Holzwerkstoff- 
industrie geliefert. In Summe beliefen sich die 
Ausfuhren nach Ägypten auf einen Wert von 
rund 80 Millionen Euro.

Deutscher Export von Holzbearbeitungsmaschinen 2021/2020
in Mio. Euro

Quelle: VDMA, Statistisches Bundesamt
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Der VDMA

Seit über 125 Jahren ist der VDMA die größte 
Netzwerkorganisation und wichtigstes Sprach-
rohr des Maschinenbaus in Deutschland und 
Europa. Er zählt aktuell rund 3.400 Mitglieds
unternehmen aus Deutschland und Europa und 
vertritt die gemeinsamen wirtschaftlichen, tech-
nischen und wissenschaftlichen Interessen dieser 
vielseitigen Industrie. Mit über einer Million 
Erwerbstätigen im Inland ist der Maschinen- und 
Anlagenbau der größte industrielle Arbeitgeber 
Deutschlands und Rückgrat der deutschen 
Wirtschaft. Der Maschinenbau hat einen Anteil 
von rund 10 Prozent an den Forschungs- und Ent-
wicklungsaufwendungen der Gesamtwirtschaft 
und zählt damit zu den forschungsstärksten 
Industriezweigen Deutschlands. Der Verband 
begleitet seine Mitglieder erfolgreich auf den 
globalen Märkten. Seine technische Expertise, 
seine Branchenkenntnis und seine gradlinige 
Positionierung machen ihn auch und vor allen 
Dingen in wirtschaftlichen Krisen, wie während 
der Corona-Pandemie oder dem Ukraine-Krieg, zu 
einem anerkannten und geschätzten Ansprech-
partner für Unternehmen ebenso wie für die 
Öffentlichkeit, Wissenschaft sowie Verwaltung 
und Politik.

Der VDMA bildet die gesamte Wertschöpfungs-
kette der Investitionsgüterindustrie ab – von 
der Komponente bis zur kompletten Anlage, 
vom Systemlieferanten bis zum Dienstleister. 
Mit 36 Fachverbänden, sechs Landesverbänden, 
Zentralabteilungen, dem Hauptstadtbüro in 
Berlin, seinem European Office in Brüssel und 
Auslandsbüros in vielen Teilen der Welt bietet er 
die Plattform für alle Unternehmen des Maschi-
nen- und Anlagenbaus. Weltweit setzen sich rund 
750 VDMA-Mitarbeiter für die gesamte Branche 
und für jedes einzelne Mitglied ein.

VDMA und Fachverband
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Der Fachverband Holzbearbeitungsmaschinen

Im Fachverband Holzbearbeitungsmaschinen 
sind die deutschen und europäische Hersteller 
von Werkzeugen, Maschinen und Anlagen für die 
Holzbe- und -verarbeitung organisiert. Sie sind 
Ausrüster von Sägewerken oder der Holzwerk-
stoffindustrie – der sog. primären Bearbeitung – 
ebenso wie für die Hersteller von Fußböden, 
Möbeln, Bauelementen oder Holzbauten – der 
sekundären Bearbeitung. Ihre Kunden sind so 
unterschiedlich wie ihre Produkte: sie reichen von 
Kleinstbetrieben über mittelständische Unter-
nehmen bis zu Großkonzernen in Deutschland, 
Europa und der ganzen Welt.

Der Fachverband konzentriert sich in seiner Arbeit 
auf die fachzweigspezifischen Belange seiner 
Mitglieder. Die inhaltliche Arbeit erfolgt schwer-
punktmäßig in fachlich strukturierten Arbeits-
kreisen, die während der Corona-Pandemie 

überwiegend in Form von Video-Konferenzen 
tagten. Die Aufgabenschwerpunkte legt der Vor-
stand fest, der sich aus Vertretern von Werkzeug-, 
Maschinen- und Anlagenherstellern zusammen
setzt. Damit ist sichergestellt, dass sich die lang- 
fristige und strategische Ausrichtung an den Er- 
fordernissen der gesamten Branche ausrichtet 
und sich die konkrete Umsetzung an den aktu-
ellen unternehmerischen Herausforderungen 
orientiert.

Der Fachverband ist erster Ansprechpartner für 
die Experten in Forschung und Entwicklung. Er 
ist der Kontaktpunkt zu Hochschulen und For-
schungseinrichtungen und organisiert Gemein-
schaftsforschung – sowohl über den Arbeitskreis 
Technik als auch über die Forschungsplattform 
Holzbearbeitungstechnologie (FPH). Ebenso 
wichtig wie Innovation: Standardisierung als 
strategisches Instrument im internationalen Wett-
bewerb. Gemeinsam mit den Experten aus den 
Unternehmen werden internationale Normen 
und Standards erarbeitet, die EU-Regulierung 
sorgfältig beobachtet und entsprechend Einfluss 
genommen. 

•	 Der VDMA ist der bedeutendste Industrie- 
verband Europas.

•	 Der Fachverband fokussiert sich auf die 
fachspezifischen Themen der Mitglieder.
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Der europäische Dachverband

EUMABOIS ist der europäische Dachverband der 
nationalen (Fach-)Verbände, in dem neben den 
beiden führenden Nationen Deutschland und 
Italien rund zehn weitere europäische Länder ver-
treten sind. Traditionell stehen bei EUMABOIS die 
Beobachtung der weltweiten Messelandschaft 
und die Förderung ausgewählter Messen im 
Zentrum der Aktivitäten. Unter der Führung des 
derzeitigen Präsidenten Jürgen Köppel (Deutsch-
land) und des Vizepräsidenten Luigi De Vito 
(Italien) sowie mit Dr. Maddalena Goi als Leiterin 
des Sekretariats sind in den letzten Jahren neue 
Themen und Aufgaben hinzugekommen, die in 
enger Absprache mit den beteiligten nationalen 
Verbänden entwickelt und bearbeitet werden. 

Die erste Phase des Projektes „Market-Intelli
gence – Woodworking Machinery“ konnte 
erfolgreich abgeschlossen werden, so dass 
derzeit geprüft wird, wie eine Erweiterung und 
Fortführung des Projektes aussehen könnte, um 
den bestmöglichen Nutzen für die beteiligten 
Unternehmen sicherzustellen.

Während das „Market-Intelligence-Projekt“ nur 
nach innen gerichtet ist, hat ein anderes großes 
Projekt auch die Kunden unserer Unternehmen 
im Blick. Was vor einigen Jahren unter dem 
Arbeitstitel „OPC UA Woodworking Machinery“ 
auf Initiative und unter Federführung des VDMA 
gestartet ist, konnte nun während des „LIGNA. 
Innovation Network“ eindrucksvoll der Fachwelt 
präsentiert werden. „Woodworking made IZY“ 
lauten Botschaft und Slogan, mit denen die 

Aufmerksamkeit auf einen Meilenstein wett-
bewerbsübergreifender Zusammenarbeit zum 
Nutzen der holzverarbeitenden Kunden gelenkt 
wird. Neben individuellen, aber inhaltlich abge-
stimmten Marketing-Aktivitäten der Unterneh-
men erfolgt die Bewerbung über verschiedenste 
Social-Media-Kanäle und eine eigene Landing-
Page (izywoodworking.com). 

Der Erfolg dieses Projektes ist um so höher 
bewerten, wenn man sich vor Augen hält, dass 
hier erstmals eine Reihe unterschiedlichster 
Gruppierungen und teilweise sogar konkurrie-
render Interessen zusammengeführt werden 
mussten. Experten aus der Technik treffen auf 
Marketingspezialisten, italienische und deutsche 
Marktführer arbeiten eng zusammen, Arbeits-
kreise laufen unter nationaler Federführung, der 
europäische Dachverband EUMABOIS bildet die 
Klammer, die Finanzierung muss abgestimmt 
und realisiert werden, und dann muss das 
Ganze auch noch sauber mit den Regularien der 
OPC-Foundation koordiniert sein. Diese Kom-
plexität war für alle Beteiligten Neuland, auch 
für EUMABOIS, und sicher werden kommende 
Projekte von den Erfahrungen profitieren.

EUMABOIS hat seine Daseinsberechtigung als 
europäischer Dachverband gerade in den letzten 
Jahren eindrucksvoll bewiesen. Unsere Branche 
braucht diese europäische Plattform als Keimzelle 
länderübergreifender Zusammenarbeit und als 
gemeinsames Sprachrohr in Europa und der Welt.

•	 Über unseren Dachverband EUMABOIS geben  
wir gemeinsam mit unseren europäischen 
Partner-Verbänden der Branche eine Stimme 
in Europa und der Welt.

•	 Kontakt: Dr. Maddalena Goi  
Telefon	 +39 02 89210253  
E-Mail	 maddalenagoi@eumabois.com

EUMABOIS



THEMENSCHWERPUNKTE  11

Drei Kerndisziplinen

Der Arbeitsauftrag an den Fachverband spiegelt 
die unternehmerischen Kerndisziplinen der Mit-
glieder wider: 

•	 Unternehmensführung
•	 Marketing und Vertrieb
•	 Technik, Normung und Forschung.

Für die Unternehmer und Manager unserer 
Mitgliedsunternehmen bereiten wir strategische 
Themen auf, liefern Entscheidungshilfen, bieten 
die Plattform für Vernetzung und Austausch 
und ermöglichen Zugang zu unserer ProWood 
Stiftung.

Mitarbeitern im Vertrieb und Marketing steht 
ein breites Portfolio im Bereich der Vertriebs
unterstützung offen. Wir analysieren Märkte und 
beraten individuell, wir schaffen oder erleichtern 
Marktzugänge, wir organisieren Messebetei
ligungen weltweit. Der Fachverband ist Mitver-
anstalter der beiden wichtigsten Leitmessen der 
Branche: LIGNA und HOLZ-HANDWERK.

Mitarbeiter unserer Mitgliedsunternehmen in 
den Bereichen Technik und Normung unterstützt 
der Fachverband in vielfältiger Weise durch Koor-
dinierung der nationalen und internationalen 
Normungsaktivitäten der Branche sowie durch 
verschiedene Arbeitskreise zu aktuellen techni-
schen Fragestellungen.

Im Bereich Forschung ist der Fachverband im 
Rahmen der Forschungsplattform Holzbearbei-
tungstechnologie e.V. (FPH) federführend.

Themenschwerpunkte
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•	 Die Auftragseingangsstatistik ist die wichtigste 
kurzfristige Orientierungshilfe und dient als 
Benchmark für die Branche.

•	 Der Konjunkturbericht hilft bei der Einordnung 
des eigenen Unternehmens in das aktuelle 
Marktumfeld.

•	 Regelmäßige Web-Meetings verschaffen einen 
Überblick in Pandemiezeiten.

Halbjährliche Konjunkturberichte

Im Halbjahresturnus gibt der Fachverband einen 
Konjunkturbericht zur aktuellen Lage in der 
Branche heraus. Diese Ausarbeitung ist nicht 
öffentlich zugänglich und wird nicht an Banken, 
Finanzinstitute oder ähnliche Interessenten 
abgegeben. Der Konjunkturbericht ist ausschließ-
lich den Mitgliedsfirmen vorbehalten und liefert 
einen aktuellen Über- und Ausblick über die 
wichtigsten Entwicklungen am Markt für Holz-
bearbeitungsmaschinen. Um die konjunkturellen 
Spezifika der Teilsegmente herauszustellen, 
werden diese einzeln betrachtet. So können 
unterschiedlichste Entwicklungen auf den 
Exportmärkten kurz und bündig herausgearbeitet 
werden. In jedem Bericht wird darüber hinaus die 
konjunkturelle Lage eines ausgewählten Landes 
näher beleuchtet. 

Online-Konjunkturupdates

In Zeiten von Corona mit täglich neuen 
Gegebenheiten sind die Konjunkturberichte 
beim Erscheinen schon wieder veraltet. Daher 
ist der Fachverband dazu übergegangen, im 
6–8-Wochen-Rhythmus Web-Meetings zum 
aktuellen konjunkturellen Stand zu veranstalten. 
Dabei wird neben der gesamtwirtschaftlichen 
Situation unsere Branche im Detail beleuchtet 
und der Status quo der Kundengruppen soweit 
wie möglich im globalen Kontext erörtert. 

Monatliche Auftragseingangs- und 
Umsatzstatistik

Der vom VDMA erhobene Auftragseingang zeigt 
im Monatsrhythmus aktuell und repräsentativ 
die Entwicklung innerhalb der primären und se- 
kundären Holzbearbeitungsmaschinenindustrie. 
Für viele Unternehmen sind diese Auswertungen 
die einzigen Hinweise für kurzfristige Verände-
rungen am Markt. Auch dient die Statistik als 
Benchmark für die teilnehmenden Firmen. Wie 
bei vergleichbaren VDMA-Statistiken werden 
die monatlichen Ergebnisse nur den meldenden 
Firmen mitgeteilt.

Entscheiderwissen
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Die am Markt zugänglichen Sekundärstatisti-
ken, auf die auch der VDMA zugreift, bedürfen 
meist einer Interpretation, da ansonsten falsche 
Schlüsse in Bezug auf Marktpotenziale, -anteile 
und -entwicklung gezogen werden. Hier hilft der 
VDMA bei der richtigen Einsortierung.

Individuelle Beratung

Das Angebot einer individuellen Beratung, zuge-
schnitten auf die spezifische Fragestellung eines 
Mitgliedsunternehmens, stößt im Mitgliederkreis 
auf reges Interesse, was die mittlerweile rund 
200 Beratungs- und Informationsanfragen pro 
Jahr zeigen. Diese reichen von der einfachen 
Frage nach Exportdaten zu Afrika, der Recherche 
zu Kundensegmenten in Schweden bis hin zur 
umfangreichen Präsentation von Analysen bei 
Vertriebsmeetings der Mitgliedsunternehmen in 
deutscher oder englischer Sprache.

Vor allem für Unternehmen, die sich aufgrund 
von Kapazitätsengpässen vorwiegend auf ihr 
Bauchgefühl verlassen müssen, für Hersteller, 
die ihre Händler weltweit bewerten wollen oder 
die zum Beispiel ihr Messebudget den jeweiligen 
Marktpotenzialen anpassen wollen, sind diese 
Informationen hilfreich.

•	 Individuelle, firmenspezifische Beratung zu Maschi-
nensegmenten, Abnehmerbranchen, Wettbewerb, 
Märkten und Konjunktur ist ein zentraler Leistungs-
baustein des Fachverbandes.

•	 Grundlage sind weltweite Datenbasen und zuver-
lässige Informationen von Brancheninsidern.

•	 Die Marktberatung liefert Entscheidungsgrundlagen 
für die Strategie und das operative Geschäft.
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•	 Die Mitgliederversammlung stellt die Weichen im Fach-
verband und ist gleichzeitig das wichtigste Branchen-
Event auf Ebene der Unternehmensführung.

•	 Der Management-Round-Table greift ein aktuelles oder 
brisantes Thema auf, das umfassend bearbeitet wird.

•	 Beide Veranstaltungen stehen gleichermaßen für 
Expertenwissen aus erster Hand und Erfahrungstausch 
auf Augenhöhe. 

Mitgliederversammlung

Die Mitgliederversammlung ist das oberste Ent-
scheidungsgremium des Fachverbandes und tagt 
im Zweijahresrhythmus in den geraden Jahren. 
Vorstand und Geschäftsführung berichten über 
die Entwicklung und die Arbeitsschwerpunkte 
der zurückliegenden Periode. Die Mitglieder
versammlung bestimmt den Vorstand, dessen 
Mitglieder auf die Dauer von sechs Jahren 
gewählt sind.

Gleichzeitig ist sie Diskussions- und Netzwerk-
plattform: Mit einer Mischung aus Experten
beiträgen zu politischen und branchenbezogenen 
Themen einerseits und einem lockeren gegensei-
tigen Austausch andererseits gilt die Mitglieder-
versammlung als Top-Event der Branche auf 
Ebene der Unternehmensführung.

Management-Round-Table

Ebenfalls klar an die Unternehmensführung 
gerichtet ist der Management-Round-Table, der 
in seiner Ausrichtung aber thematisch zugespitzt 
ist und somit stärker in die Tiefe gehen kann. Der 
Management-Round-Table findet im Wechsel zur 
Mitgliederversammlung in den ungeraden Jahren 
statt. 

Die für das Frühjahr 2021 geplante Veranstaltung 
musste verschoben werden; im November 2021 
war glücklicherweise eine Präsensveranstaltung 
möglich. Neben exzellenten Vorträgen stand 
der persönliche Austausch mit Start-up-Unter
nehmen im Vordergrund, um sich mit dem 
Thema „Digitalisierung in Service und Vertrieb“ 
auseinanderzusetzen. Die Veranstaltung stieß auf 
sehr hohes Interesse und führte zu angeregten 
Diskussionen. Einige der Teilnehmer berichteten 
anschließend, dass sie eine Zusammenarbeit mit 
dem einen oder anderen Start-up prüfen würden. 
Der Management-Round-Table ist damit ebenso 
wie die Mitgliederversammlung eine Netzwerk-
Plattform, die beides bietet: hochwertige Infor-
mation und Vernetzung in der Branche.

Netzwerk
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ProWood Stiftung 

Bildung, Kultur und Völkerverständigung sind 
wesentliche Pfeiler für die Entwicklung von 
Gesellschaften. Mit der Gründung der ProWood 
Stiftung im Jahr 1999 hat der deutsche Holzbear-
beitungsmaschinenbau seinen Willen bekräftigt, 
dafür Verantwortung zu übernehmen. Im Fokus 
des Engagements stehen der Mensch und seine 
persönliche und berufliche Entwicklung. Die 
ProWood Stiftung ist eine operativ arbeitende, 
gemeinnützige, rechtsfähige Stiftung bürgerli-
chen Rechts mit Sitz in Frankfurt am Main.

Das Projekt „teachwood“, das langjährige 
Stiftungsprojekt zur Förderung von technisch-
handwerklichen-digitalen Kompetenzen 
schon ab dem Grundschulalter, stellt analoges 
Fertigen, technisches Problemlösen und die 

Nutzungserweiterung des selbst Gebauten 
durch Programmieren ins Zentrum. Innerhalb 
des Projektes werden Ausbilder von Lehrkräften 
geschult, Werkzeuge und Lehrmittel, die auf den 
Projektbedarf abgestimmt sind, zur Verfügung 
gestellt und fachliche Netzwerke unterstützt. Mit 
deutschlandweit rund 120 Multiplikatoren kön-
nen mehr als 3000 Lehrende erreicht werden. 

„Kooperationen für den Holzbildhauernachwuchs“ 
ist ein Vernetzungsformat aller deutscher Holz-
bildhauerschulen. Ziel ist, dem Holzbildhauer-
nachwuchs einen erfolgreichen Start in den Beruf 
zu ermöglichen, das Holzbildhauerhandwerk zu 
stärken und die Qualität der Ausbildung trotz 
schwieriger Marktlage erhalten zu können. Das 
Projekt bietet mit einer Meisterklasse, dem 
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jährlichen Treffen aller Holzbildhauerschulen, 
einer gemeinsamen Öffentlichkeitsarbeit und 
Kooperationsworkshops für Absolventen ein mit 
allen relevanten Partnern des Sektors entstande-
nes Angebot. 

Das Projekt „Was mit Computern oder so“ bietet 
anhand von Projektwochen, in denen Schüler-
gruppen „Rube Goldberg Maschinen“ erfinden 
und bauen, die Möglichkeit, Jugendlichen u.a. 
ihre technische Leistungsfähigkeit aufzuzeigen. 
Ziel ist es, damit die Wahl des Schulpraktikums-
platzes in Richtung technisch-handwerklicher 
Berufe zu fördern. Dieses Projekt ist noch in der 
Entwicklungsphase, da Corona einen direkten 
Zugang zu Schulen nicht möglich macht. 

Die Stiftung macht die Branche durch ihre Bil-
dungsprojekte, durch ihre Vernetzungsaktivitäten 
ebenso wie durch die Finanzierung von Bildungs
reisen für Studierende und Lehrer, national und  
international erlebbar. Daneben ist sie in unter-
schiedlichen Arbeitskreisen tätig und macht 
damit das erbrachte Engagement der Branche 
öffentlich.

•	 Die ProWood Stiftung wurde vor 1999 vom Fach
verband Holzbearbeitungsmaschinen gegründet.

•	 Finanziert wird die Arbeit der Stiftung vor allem 
aus den Erträgen des Stiftungsvermögens.

•	 Der Vorstand der ProWood Stiftung wird vom 
Vorstand des Fachverbandes bestimmt.

•	 Kernkompetenz der Stiftung ist die Entwicklung 
von maßgeschneiderten Bildungsprojekten rund 
um den Werkstoff Holz und seiner Verarbeitung 
und die Gestaltung von Vernetzungsangeboten 
relevanter Partner im jeweiligen Themenfeld.
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Marktstudien und Analysen

Unternehmer und Manager sind auf solide 
Marktinformationen angewiesen, um operative 
und strategische Entscheidungen treffen zu 
können. Trotz der vielfältigen Informations
angebote bleibt es schwierig, zuverlässige und 
aktuelle Quellen zu finden und vor allem auf 
Plausibilität zu prüfen.

Der Fachverband sieht eine zentrale Aufgabe 
darin, Konjunktur-, Markt- und Wettbewerbs
informationen zu recherchieren und auf-
zubereiten, die den Mitgliedsunternehmen 
Wettbewerbsvorteile und vertriebsrelevante 
Hilfestellung verschaffen.

Mit Marktstudien und -analysen, die der Fachver-
band auch bei Externen beauftragt, erhalten die 
Unternehmen einen fundierten Einblick in das 
konjunkturelle und wettbewerbliche Umfeld in 
anspruchsvollen Märkten. Der Umfang der Studien, 
die zu untersuchenden Fragestellungen und die 
Ergebniskontrolle werden dabei von studienbeglei-
tenden Fachgremien aus Unternehmensvertretern 
definiert.

•	 Neu erstellt wurden Kundenlisten zum Brettschicht- und 
Brettsperrholz-Markt, sowie zu den Fußbodensegmenten 
LVT, SPC, Massiv- und Mehrschichtparkett. 

•	 In den kommenden zwei Jahren sollen die vertrieblichen 
„Jagdlisten“ um die Produkte Massivholzplatte und den 
Bereich Holzhausbau erweitert werden.

•	 Aktuelle Projektlisten: Holzwerkstoff-, Säge- und 
Pelletindustrie.

•	 In Planung befindet sich eine Studie zum Schreiner
handwerk. Hier wollen wir die voraussichtlichen Ent-
wicklungen des Segmentes bis 2040 untersuchen und die 
Auswirkung auf den Maschinenbau beleuchten.

Entscheiderwissen



24  MARKETING & VERTRIEB | ENTSCHEIDERWISSEN

VDMA-Präsenz weltweit

In Zusammenarbeit mit seinen Verbindungsbüros 
bietet der Fachverband persönliche Hilfestellung 
für Mitgliedsfirmen in wichtigen Auslandsmärk-
ten. Über die VDMA-Mitarbeiter vor Ort stehen 
den Mitgliedsfirmen wertvolle Marktinforma
tionen und weitere Dienstleistungen zur 
Verfügung.

Der intensive Kontakt der VDMA-Auslandsbüros 
in den Markt gibt Einblicke in die Entscheidungs- 
findung von Endkunden zur Maschinenbeschaf

fung und wichtige Hinweise zur Leistungsfähig- 
keit von Konkurrenzprodukten. Zahlreiche 
Kontakte zu den Endkunden haben gezeigt: End-
kunden sehen Optimierungsbedarf seitens der 
Technologielieferanten vorwiegend beim Service 
und im Bereich der Mitarbeiterschulung.

•	 Die VDMA-Verbindungsbüros in den wesentlichen 
Märkten weltweit bieten einen erleichterten Markt-
zugang für Mitgliedsfirmen.

•	 Kontakte in den VDMA-Verbindungsbüros vor Ort: 
siehe Seite 55 des Aktionsprofils.
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Im Markt

•	 Der VDMA unterstützt seine Mitgliedsfirmen  
in ihren Vertriebsaktivitäten weltweit.

•	 Fachmessen weltweit sind weiterhin stark  
von der Corona-Pandemie betroffen.

•	 Funktion von Messen kann nur unzureichend  
von digitalen Formaten ersetzt werden.

Marktbearbeitung weltweit

Die Marktbearbeitung im Inland, aber auch im 
Ausland bis in teilweise entlegene Regionen, 
steht gerade in unserer stark exportabhängigen 
Branche im Fokus des Interesses. Das Arbeits
programm des Fachverbands spiegelt dies wider: 
die beiden wichtigsten Marketing- und Vertriebs
kanäle, Fachmessen und Online-Meetings, 
nehmen auch hier großen Raum ein. Ziel ist es, 
die Sichtbarkeit der Mitgliedsfirmen für deren 
Kunden zu erhöhen.

Trotz der gewachsenen Bedeutung von Kom-
munikationskanälen, wie dem Internet und 
Social-Media, sind Fachmessen weiterhin das 
zentrale Marketinginstrument der Investitions-
güterindustrie. In den Jahren 2020 und 2021 hat 
die Corona-Pandemie jedoch tiefe Spuren in der 
Messelandschaft weltweit hinterlassen. Zum  
Wesen einer Messe gehören große Menschen- 
mengen und Fernreisen – bis die Krise über
wunden ist, ist somit diesem Instrument der 
Marktkommunikation die Grundlage entzogen. 
Noch ist nicht abschätzbar, wann Fachmessen  
die gleiche Wirkung entfalten werden wie vor  
der Corona-Pandemie.

Die Wirkung von Messen lässt sich nicht durch 
alternative Kanäle ersetzen. Virtuelle Kontakt-
punkte erreichen nicht annähernd die gleiche 
Intensität und Verbindlichkeit wie eine Präsenz-
messe. Obwohl die Zahl alternativer digitaler 
Angebote enorm gestiegen ist, ist die Nachfrage 
nach Messen seitens der Aussteller und Besucher 
daher ungebrochen.

Als Mitveranstalter der beiden wichtigsten Mes-
sen, LIGNA und HOLZ-HANDWERK, und Initiator 
diverser Gemeinschaftsstände im Ausland prägt 
der Fachverband maßgeblich die weltweite Land-
schaft der Holzbearbeitungsmessen und ist auch 
selbst direkt von den Ausfällen betroffen. Hier gilt 
es in der aktuellen Situation, sorgfältig zwischen 
Verantwortung für die Sicherheit und wirtschaft-
lichen Aspekten abzuwägen.
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LIGNA

Die LIGNA bleibt die unangefochtene Leitmesse 
der Branche. Mit einer Netto-Fläche von über 
135.000 m², 1.528 Ausstellern und einer Zahl von 
über 90.000 Besuchern zeigte sie sich im Jahr 
2019 bei den wichtigsten Kenngrößen stabil. 
Ihr üblicher Termin im Mai der ungeraden Jahre 
gibt in gewisser Weise den Innovations-Takt 
der Branche vor: Weltweit wird das Timing von 
Produktentwicklungen so gestaltet, dass Neu-
heiten auf der LIGNA vorgestellt werden können. 
Der VDMA nimmt bei der LIGNA eine starke 
Mitveranstalterrolle ein. In den geraden Jahren 
findet nach Abschluss der Anmeldephase die 
Hallen-Aufplanung statt, die vom Messeteam des 
Fachverbandes vorgenommen wird.

Die LIGNA im Jahr 2021 wurde wegen der 
Corona-Pandemie zunächst vom Mai in den 
September verschoben. Im Laufe des Frühjahrs 
wurde jedoch klar, dass die Unsicherheiten 
bezüglich der Kontakt- und Reisebeschränkungen 
im internationalen Umfeld der LIGNA unkalkulier
bar bleiben würden. Die Messe musste im April 
abgesagt werden. 

Derzeit schaut die gesamte Branche gespannt 
Richtung LIGNA 2023 (15.–19. Mai). Werden 
digitale Ergänzungen das Messegeschehen 
deutlich verändern? In welcher Weise beeinflusst 
das in den kommenden Jahren die Messestände? 
Werden die internationalen Kunden wieder so 
zahlreich wie in der Vergangenheit zur Messe 
reisen? Unsere Vorbereitungen für die LIGNA 
2023 haben jedenfalls längst begonnen. Wir 
gehen davon aus, dass ein zweijährliches, welt- 
weites Branchentreffen von Angesicht zu 
Angesicht wichtige Aufgaben erfüllt und nicht 
durch virtuelle Medien oder andere Maßnahmen 
ersetzt werden kann.

•	 Die LIGNA ist die unangefochtene Welt
leitmesse der Branche.

•	 Die Edition 2021 musste wegen der Corona-
Pandemie abgesagt werden.
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•	 Die HOLZ-HANDWERK ist die führende Messe für 
die holzverarbeitenden handwerklichen Gewerke.

•	 Die HOLZ-HANDWERK-Edition 2020 fiel ebenfalls 
aus; in 2022 kommt es zu einer Verschiebung in 
den Sommer.

•	 Der VDMA nimmt als fachlicher Träger beider 
Messen eine starke Veranstalterrolle ein.

HOLZ-HANDWERK

Entdecken – Erleben – Machen: So lautet das 
Motto der HOLZ-HANDWERK, der führenden Ver-
anstaltung für die handwerkliche Verarbeitung 
von Holz. Sie belegt im Verbund mit der Fenster-
bau Frontale regelmäßig das gesamte Nürn- 
berger Messegelände und hält dort den Rekord 
bei der Tagesbesucherzahl.

Aufgrund der Corona-Pandemie haben Nürnberg-
Messe und VDMA gemeinsam die für März 2020 
geplante Edition zunächst in den Juni verschoben 
und schließlich ganz abgesagt. Bereits bezahlte 
Standmieten wurden den Ausstellern vollständig 
zurückerstattet.

Die HOLZ-HANDWERK 2022 wurde wegen der 
Omikron-Welle im Winter vom üblichen März-
Termin in den Juli 2022 (12.–15.07.) verschoben. 
Der derzeitige gute Anmeldestand und die 
ausgezeichnete Wirtschaftslage im Schreiner-/
Tischlerhandwerk lassen auf eine hochwertige 
Sommer-Edition hoffen.
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•	 Hochkarätiges Konferenz-Programm.

•	 Inhalte stehen auch nach der Veranstaltung zur Verfügung.

•	 Als Messeersatz wenig erfolgreich.

LIGNA.Innovation Network

Um Methoden des digitalen Kunden-Marketings 
im Messeumfeld zu verbessern und erproben, 
haben DMAG und Fachverband Holzbearbeitungs- 
maschinen zumzum geplanten LIGNA-Termin im 
September (27.–29. Sept. 2021) ein neues Digital
format „LIGNA.Innovation Network“ (LIGNA.
IN) organisiert – eine virtuelle Veranstaltung 
entlang der Fokusthemen der LIGNA, bei dem 
sich zahlreiche Aussteller mit professionell digita-
lisierten Inhalten präsentierten. Die angebotenen 
230 unterschiedlichen Streamings wurden von 
9000 Teilnehmern genutzt.

Der Fachverband Holzbearbeitungsmaschinen 
engagierte sich intensiv beim Konferenz-
Programm, zu dem unter dem Titel „Zukunft der 
Holz- und Möbelindustrie“ hochkarätige Diskus
sionsrunden in Hannover durchgeführt und 
gestreamt wurden:

•	 Perspektiven in der CLT-Produktion
•	 Sägewerkstechnik – Perspektiven 2030
•	 Auftragsbezogene Fertigung in der 

Möbelindustrie: Herausforderungen und 
Erfolgsfaktoren 

•	 Robotik in der Holz- und Möbelindustrie
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Gemeinschaftsstände auf Auslandsmessen

Mit einem Volumen von rund 44 Mio. Euro und 
280 Veranstaltungen (im Jahr 2020) ist das Aus-
landsmesseprogramm das wichtigste Modul der 
Exportförderung des Bundeswirtschaftsministe-
riums für KMU. Gemessen am Umsatz profitieren 
die deutschen Hersteller von Holzbearbeitungs-
maschinen überdurchschnittlich von dieser 
Unterstützung: fünf bis sieben Gemeinschafts-
beteiligungen an Branchenmessen werden pro 
Jahr auf Antrag des Fachverbandes durchgeführt; 
dazu kommen weitere Messen auf Antrag 
anderer Verbände. Der VDMA sucht die Zielländer 
nach Marktvolumen und Unterstützungsbedarf 
aus. Sie sind weltweit verteilt: die Bundesbeteili
gungen auf Holzbearbeitungsmessen finden 
regelmäßig in Mittel- und Südamerika, China, 
Indien, Südostasien und Russland statt.

In den zurückliegenden zwei Jahren wurde eine 
ganze Reihe von Messen wegen der Corona-
Pandemie abgesagt oder verschoben. Davon 
betroffen waren die Bundesbeteiligungen in 
Kenia, Brasilien, Indien und Vietnam. Die Messen 
in Mexiko, Russland und China konnten dagegen 

stattfinden; die Beteiligungen waren meist redu-
ziert und wurden nur von wenigen Vertretern 
aus Deutschland besucht. Im Jahr 2022 können 
nach derzeitiger Lage die Messen mit Bundes-
beteiligung in Mexiko City, Bangalore, São Paulo, 
Shanghai und HoChiMinh City stattfinden.

Aufgrund der Sanktionspolitik des Bundes 
werden alle geförderten Gemeinschaftsstände 
in Russland in den Jahren 2022 und 2023 gestri-
chen. Das betrifft die geplante Beteiligung an 
der Lesdrevmash im September 2022 sowie die 
Woodex in 2023. 

•	 Das Auslandsmesseprogramm ist das wichtigste 
Modul in der Außenwirtschaftsförderung des Bundes
wirtschaftsministeriums für KMU.

•	 Auf Antrag des VDMA finden jährlich zwischen fünf 
und sieben offizielle Gemeinschaftsstände mit Bundes-
förderung auf Holzbearbeitungsmessen statt.

•	 Zahlreiche Absagen und Beeinträchtigungen von 
Veranstaltungen in den Jahren 2020 und 2021.
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Geschäftsanbahnungsreisen

Der Fachverband organisierte in Kooperation mit 
der Deutsch-Polnischen Handelskammer (AHK) 
eine Geschäftsanbahnungsreise im Oktober 
2021 nach Polen. Neun Unternehmen nutzten 
die Gelegenheit, sich potenziellen Kunden zu 
präsentieren. Im Jahr 2020 haben wir den Versuch 
unternommen, dieses Format für eine digitale 
Geschäftsanbahnung zu nutzen. Unter dem 
Förderprogramm „Bayern – Fit for Partnership“, 
gefördert durch das bayrische Staatsministerium 
für Wirtschaft, konnten sich Ausrüster der Holz- 
und Möbelindustrie aus Bayern potenziellen 
Kunden in Polen digital präsentieren. Leider 
war das Resultat eher ernüchternd, so dass wir 
in Zukunft von solchen Experimenten Abstand 
nehmen werden. 

•	 Gemeinsam Märkte erschließen.

•	 Ziel: Einen direkten Kontakt zu potenziellen 
Kunden herstellen.

•	 Plan für die Jahre 2022 und 2023: Markt
erschließungsreise Österreich und Slowenien.

Die für 2022 von VDMA und AHK Russland 
geplante Delegationsreise nach Moskau und 
Irkutsk musste aufgrund der aktuellen Situation 
abgesagt werden. Im Jahr 2023 geht es dann 
nach Graz in Österreich. Hier wollen wir den 
Fokus der Reise auf Unternehmen aus der Säge-
industrie und der Schnittholzweiterverarbeitung 
legen. 
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LIGNA.TV

Seit 2019 begleitet LIGNA.TV als Kommunika
tionsmaßnahme des VDMA die LIGNA, die 
Weltleitmesse für die Holzbe- und -verarbeitung. 
Jonas Winkler, leidenschaftlicher Handwerker, 
Tischlermeister und Influencer, produziert im 
monatlichen Turnus jeweils eine neue Ausgabe 
folgender drei Formate:

Update: 
Kurzvideo mit Jonas Winkler als Moderator: Die-
ses Format beinhaltet ein Update von Presse- und 
Branchennews sowie den direkten Austausch mit 
Tischlern und Schreinern durch die Nominierung 
des Instagram-Accounts des Monats.

Vor Ort: 
Firmenbesuch eines Tischlers oder eines Unter-
nehmens mit Mehrwert für die Zielgruppe. 
Exklusive Inhalte und Einblicke in Unternehmen 
mit besonderen Spezialisierungen.

Tischler Magazin:
Themensendung, welche jeweils zu einem der 
Bereiche Technik, Betriebsführung oder Einkauf 
aus dem Handwerk informiert.

LIGNA.TV zielt sehr spezifisch auf die deutsch-
sprachigen Tischler und Schreiner, also auf das 
klassische Handwerk, wo die LIGNA oft noch 
mit dem Image einer reinen Industriemesse 

verknüpft ist. Ziel ist es, die LIGNA gerade auch 
als Treffpunkt des Handwerks zu bewerben, 
dabei eine kontinuierliche Besucherbindung 
sowie Markenbekanntheit der LIGNA zu eta
blieren. Offensichtlich gelingt die Ansprache des 
Handwerks und die Bildung einer eigen LIGNA.
TV-Community sehr gut, was aus der hohen 
Interaktion aus geteilten und kommentierten 
Inhalten hervorgeht. Die Deutsche Messe AG ist 
inhaltlich sowie finanziell eingebunden.

ligna.tv

•	 61 veröffentlichte Videos

•	 440 Minuten Fachinformationen

•	 1.900.000 Aufrufe 

•	 11.900 Abonnenten 

•	 18.300 „Mag ich“-Bewertungen

•	 6.400 geteilte Inhalte

•	 860 Kommentare

•	 Erfolgreichstes Video: 
„Wie entsteht eine Formatkreissäge?“
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Das Online-Kundenportal

Das Online-Kundenportal processing-wood.com  
liefert in erster Linie Einsteigern in der Holzbe
arbeitungsbranche Informationen zu Produkti-
onsprozessen gängiger Endprodukte der Holz-
werkstoffplatten-, der Möbel-, der Holzbaustoff-, 
der Fensterbau-, der Holzbodenbelag- und der 
Holztreppenbau-Industrie. Es vermittelt an jeder 
Schnittstelle des aufgezeigten Herstellungspro- 
zesses Kontakte zu den wesentlichen Technologie
lieferanten, in diesem Fall den Mitgliedsfirmen 
des VDMA. Alle Informationen stehen in acht 
Sprachen (DE, EN, ES, FR, PT, ZH, RU und TR) zur 
Verfügung. Somit bildet processing-wood.com 
eine internationale Plattform für potenzielle Neu-
kunden weltweit. Zurzeit sind sechs Fertigungs-
prozesse veröffentlicht, ein weiterer zum Thema 
Sägewerkstechnologie ist in Bearbeitung.

Das Onlineportal gewinnt wertvolle Business-
leads für die beteiligten Mitgliedsfirmen. Die 
meisten anfragenden Besucher des Portals sind 
kleine holzbearbeitende Betriebe, die an oft 
abgelegenen Orten, überwiegend in Südamerika 
und Asien, ihrer Tätigkeit nachgehen. Sie finden 
oft wenig qualifizierte Ansprechpartner vor Ort 
und gehen über das „World Wide Web“ auf die 
Suche nach einem Zulieferer von Maschinen und 
Werkzeugen. Es sind ebenso Investoren dabei, die 
komplette Holzwerkstoffplatten-Produktions

linien installieren wollen. Für den Erfolg der Platt-
form ist entscheidend, dass die teilnehmenden 
Unternehmen  – natürlich in Zusammenarbeit 
mit dem VDMA – ihre Händlerdaten ständig 
aktuell halten. Eine komplette Aktualisierung der 
Händler-Kontakt-Daten soll in den Jahren 2022–
2023 erfolgen.

Verfügbare Fertigungsprozesse:

•	 Produktion von Korpusmöbeln und 
Möbelfronten

•	 Produktion von Standardfenstern und 
Fensterkombinationen

•	 Fußbodenbeläge: Massivparkett, Mehrschicht-
parkett, Laminatfußboden

•	 Produktionsprozess für Holztreppen
•	 Bauprodukte aus Holz – Produktion von Brett-

schichtholz und Brettsperrholz
•	 Produktion von Holzwerkstoffplatten (Span/

MDF/OSB)
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Processing-wood.com – Erzielt erste Ergebnisse 
 
In den letzten drei Jahren von processing-wood.com haben insgesamt 43.700 
unterschiedliche Nutzer die Webseite besucht, um sich dort über Prozesse und Partner zu 
informieren. Mit einer durchschnittlichen Aufenthaltsdauer von circa drei Minuten kann 
davon ausgegangen werden, dass die zur Verfügung gestellten Informationen gelesen und 
wahrgenommen werden. Insgesamt 870 ausgefüllte Formulare führten zu direkter 
Kontaktaufnahme, die als potentielle Leads an die Mitgliedsfirmen weitergeleitet werden. 
Markantes Beispiel war eine Anfrage wegen einer Anlage zur Herstellung von Faserplatten 
aus Palmwedel aus Algerien im Februar 2022. 
Solche Leads sind zudem von hoher Qualität, denn es ist davon auszugehen, dass die 
bereitgestellten Informationen zu erweitertem Interesse und letztendlich zur 
Kontaktaufnahme geführt hatten. Knapp 7.500-mal wurde das „Kontakt“-Feld von gelisteten 
Mitgliedsunternehmen angewählt, sodass wir uns freuen, einen kleinen, aber doch 
hochwertigen Beitrag zum Vertrieb unserer Hersteller leisten zu können. 
 

 

processing-wood.com 
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processing-wood.com

Processing-wood.com – Erste Ergebnisse

In den letzten drei Jahren von processing-wood.
com haben insgesamt 43.700 unterschiedliche 
Nutzer die Webseite besucht, um sich dort über 
Prozesse und Partner zu informieren. Mit einer 
durchschnittlichen Aufenthaltsdauer von circa 
drei Minuten kann davon ausgegangen werden, 
dass die zur Verfügung gestellten Informationen 
gelesen und wahrgenommen werden. Insgesamt 
870 ausgefüllte Formulare führten zu direkter 
Kontaktaufnahme, die als potentielle Leads 
an die Mitgliedsfirmen weitergeleitet werden. 
Markantes Beispiel war eine Anfrage wegen einer 
Anlage zur Herstellung von Faserplatten aus 
Palmwedeln aus Algerien im Februar 2022.

Solche Leads sind zudem von hoher Qualität, 
denn es ist davon auszugehen, dass die bereitge-
stellten Informationen zu erweitertem Interesse 
und letztendlich zur Kontaktaufnahme geführt 
hatten. Knapp 7.500-mal wurde das „Kontakt“-
Feld von gelisteten Mitgliedsunternehmen ange-
wählt, sodass wir uns freuen, einen kleinen, aber 
doch hochwertigen Beitrag zum Vertrieb unserer 
Hersteller leisten zu können.

•	 Kundenportal für Branchen-Einsteiger.

•	 Ziel: Generierung von Leads für VDMA-Mitgliedsfirmen.

•	 Acht Sprachversionen: DE, EN, ES, PT, FR, RU, ZH, TR.

•	 6 Fertigungsprozesse von Endprodukten.

•	 5.500 Seitenaufrufe monatlich.

•	 3 Min. durchschnittliche Sitzungsdauer.

•	 1.290 neue Nutzer monatlich.
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Das Online-Kundenportal 

Das Online-Kundenportal processing-wood.com liefert in erster Linie Einsteigern in der Holzbearbeitungsbranche 
Informationen zu Produktionsprozessen gängiger Endprodukte der Holzwerkstoffplatten-, der Möbel-, der 
Holzbaustoff-, der Fensterbau-, der Holzbodenbelag- und der Holztreppenbau-Industrie. Es vermittelt an jeder 
Schnittstelle des aufgezeigten Herstellungsprozesses Kontakte zu den wesentlichen Technologielieferanten, in 
diesem Fall, den Mitgliedsfirmen des VDMA. Alle Informationen stehen in acht Sprachen (DE, EN, ES, FR, PT, ZH, RU 
und TR) zur Verfügung. Somit bildet processing-wood.com eine internationale Plattform für potenzielle Neukunden 
weltweit dar. Zurzeit sind sechs Fertigungsprozesse veröffentlicht und ein weiterer zum Thema 
Sägewerkstechnologie ist in Bearbeitung. 

Das Onlineportal gewinnt nebenbei wertvolle Businessleads für die beteiligten Mitgliedsfirmen. Die meisten 
anfragenden Besucher des Portals sind kleine Holzbearbeitende Betriebe, die an oft abgelegenen Orten, 
überwiegend in Südamerika und Asien, ihrer Tätigkeit nachgehen. Sie finden oft wenig qualifizierte Ansprechpartner 
vor Ort und gehen über das „World Wide Web“ auf die Suche nach einem Zulieferer von Maschinenwerkzeuge. Es 
sind ebenso Investoren dabei, die komplette Holzwerkstoffplatten-Produktionslinien installieren wollen. Aus diesen 
Gründen macht es Sinn, dass die teilnehmenden Mitgliedsfirmen des VDMA Hand-in-Hand mit der Geschäftsstelle 
des VDMA Holzbearbeitungsmaschinen an der Aktualität der Händlerliste vor Ort arbeitet. Eine komplette 
Aktualisierung der Händler-Kontakt-Daten soll in den Jahren 2022-2023 erfolgen. 

• Kundenportal für Branchen-Einsteiger. 

• Ziel: Generierung von Leads für VDMA-Mitgliedsfirmen. 

• Acht Sprachversionen: 
DE, EN, ES, PT, FR, RU, ZH, TR 

• 6 Fertigungsprozesse von Endprodukten. 

• 5.500 Seitenaufrufe monatlich. 

• 3 Min. durchschnittliche Sitzungsdauer. 

• 1.290 Neue Nutzer monatlich. 

Veröffentlichte Fertigungsprozesse: 
•Produktion von Korpusmöbeln und Möbelfronten 

•Produktion von Standardfenstern und Fensterkombinationen 

•Fußbodenbeläge: Massivparkett, Mehrschichtparkett, Laminatfußboden 

•Produktionsprozess für Holztreppen 

•Bauprodukte aus Holz – Produktion von Brettschichtholz und Brettsperrholz 

•Produktion von Holzwerkstoffplatten (Span/MDF/OSB) 

Top 10 Nutzerländer: 

6% 4% 4% 4% 3% 3% 3% 3% 16 % 7% 

18-24 25-34 35-44 45-54 55-64 65+ 
20% 27% 18% 15% 12% 8% 

Altersstruktur:
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Arbeitskreis Marketing und Vertrieb 

Zweimal pro Jahr kommen die Marketing- und 
Vertriebsverantwortlichen unserer Mitglieds-
firmen im Arbeitskreis Marketing und Vertrieb 
für eineinhalb Tage zusammen, um sich zu viel-
fältigen Themen rund um die Unternehmens
kommunikation auszutauschen. Nach fast 
zwei Jahren und vier virtuellen Treffen mit den 
Themenschwerpunkten LIGNA, Leadgenerierung 
mit Socialmedia, CRM-Systeme und Marketing-
Automation konnten wir uns endlich wieder auf 
Einladung von der Firma Minda in Minden Ende 
Oktober 2021 treffen. 

Netzwerk

•	 Der Arbeitskreis Marketing und Vertrieb ist die Platt-
form für den Austausch rund um B2B-Kommunikation 
in der Holzbearbeitung.

•	 Gestaltung von Branchenthemen und individueller 
Erfahrungsgewinn stehen gleichermaßen im Fokus.

•	 Gelegenheit zur Pflege und Erweiterung des 
persönlichen Netzwerks.

Durch die kontinuierlich gute Beteiligung ist die 
Gruppe über die Jahre gereift und entwickelt 
sowohl große Gestaltungskraft für die Gesamt- 
branche als auch wertvollen Input für die Teil
nehmer persönlich. Für den informellen Austausch 
und das Knüpfen von neuen Kontakten ist unter 
anderem auch das traditionelle Vorabendtreffen 
eine hervorragende Gelegenheit.

Thematischer Schwerpunkt des Kreises sind zum 
einen unsere Fachmessen: Unterschiedlichste 
Aspekte von Fokusthemen bis zu Servicean-
geboten und den Aufbauzeiten der LIGNA und 
HOLZ-HANDWERK werden jeweils im Rahmen 
eines Prologs am Vortag besprochen. Während 
der eigentlichen Sitzung werden bei Bedarf 
weitere Messethemen diskutiert; auch der 
Kalender unserer Bundesbeteiligungen im  
fernen Ausland wird hier vorgestellt.

Einen weiteren Schwerpunkt bildet die Online- 
Kommunikation: Vorträge von Experten aus dem 
VDMA und von externen Partnern, Best-Practice- 
Beispiele von Firmenvertretern aus anderen 
Maschinenbaubranchen sowie Umfragen unter 
den Teilnehmern bieten Anregungen und helfen 
bei der Bewertung eigener Maßnahmen. Auch 
die Konzeption des VDMA-Kundenportals beruht 
maßgeblich auf dem Input des Arbeitskreises 
Marketing und Vertrieb.

Treffen/Themen:

Onlinemeetings 2020/2021
LIGNA (Aufplanung, Hygienekonzept), CRM-
Einführung und CRM im Marketing, LinkedIn im 
B2B Marketing

November 2021 bei Minda, Minden
HOLZ-HANDWERK, geplante VDMA Webtalks, 
Konjunktur im Holzbearbeitungsmaschinenbau, 
Social Selling, Human-to-Human Marketing 
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Internationale Management Meetings

Weltweit stattfindende Management Meetings 
– in normalen Zeiten meist in Präsenz vor Ort – 
sind ein fester Bestandteil des Fachverbands-Ter-
minkalenders. Ihr Ziel ist es, den Wissensschatz 
im lokalen Netzwerk zu heben. Regelmäßig 
treffen sich die lokalen Verantwortlichen der 
Mitgliedsfirmen und diskutieren dabei Themen 
wie Wettbewerbsanalysen und auf die jewei-
ligen Märkte abgestimmte Marketing- und 
Vertriebsstrategien. Anregungen dazu werden 
von Gastvortragenden aus anderen Maschinen-
baubranchen oder Zulieferern für die Holz- und 
Möbelindustrie gegeben. Marktspezialisten 
liefern Daten zur Holz- und Möbelindustrie in den 
jeweiligen Ländern.

Seit dem Frühjahr 2020 wurden fast alle Präsenz
sitzungen durch Videokonferenzen ersetzt. 
Lediglich in China konnten zwei Meetings live 
durchgeführt werden. Unter reger Beteiligung 
aus Deutschland und den jeweiligen Zielländern 
fanden Online-Meetings zu den Märkten in 
China, Indien und Lateinamerika sowie als neue 
Formate für Russland, Nordamerika und Südost-
asien statt. 

China Management Meeting
Juli 2020 bei Wemhöner in Changzhou
Dezember 2020 bei OLO in Nanjing

Zusätzliche China Meetings fanden online statt 
(August 2020 und September 2021)

North America Exchange Group  
Woodworking Machinery
Findet seit Juni 2021 etwa einmal im Quartal 
online statt

VDMA India Web Meeting
Im Februar 2020, November 2020, April 2021, 
Januar 2022

Latein-/Südamerika Management Meeting
Online im Juli 2020, Dezember 2020, 
Dezember 2021

Russland-Update Holzbearbeitungsmaschinen
Online im Mai 2020, März 2021, November 2021, 
März 2022

Southeast Asia Exchange Group  
Woodworking Machinery
Erstmalig im Februar 2022, halbjährlicher Turnus 
geplant

France Management Meeting
Hat im Berichtszeitraum nicht stattgefunden - 
dieses Format wird nur in Präsenz durchgeführt. 
Nächster Termin während der Eurobois in Lyon 
am 14. Juni 2022.

•	 Austausch vor Ort oder online (in oder für China, 
USA, Indien, Frankreich, Russland, Lateinamerika, 
Südostasien).

•	 2020/21 Videokonferenzen statt Präsenz-Sitzungen.

•	 Marktinformationen, Wettbewerbsanalysen,  
Marketing- und Vertriebsstrategien.

•	 Strategische Fragestellungen zur Ausrichtung auf 
Auslandsmärkten.





TECHNIK, NORMUNG & FORSCHUNG  37

	
Te

ch
ni

k,
 N

or
m

un
g 

&
 F

or
sc

hu
ng

• Entscheiderwissen 
• Netzwerk

Technik, Normung & Forschung
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Standardisierung und Normung

Mitgestaltung und Anwendung von Normen 
bieten Maschinenherstellern entscheidende 
Vorteile beim Marktzugang, gewährleisten ein 
hohes Sicherheitsniveau mit wirtschaftlich 
vertretbarem Aufwand, senken die Kosten und 
das Risiko durch konforme Produkte. Unter
nehmen, die in der Normungsarbeit aktiv 
mitarbeiten, sind frühzeitig über Änderungen 
im Normenwerk informiert. Die Verankerung 
bewährter sicherheitstechnischer Lösungen in 
der Norm senkt den Aufwand bei der Konformi-
tätsbewertung und vereinfacht Diskussion mit 
Marktaufsichtsbehörden und Kunden. 

•	 Aktive Mitarbeit in der Normung bietet einen 
wesentlichen Vorsprung im Markt, senkt Risiken 
und Kosten.

•	 Standardisierung ist ein strategisches Instrument 
im internationalen Wettbewerb.

•	 VDMA bündelt und vertritt die Interessen der 
Branche in den Komitees der europäischen und 
internationalen Normung im CEN und ISO.

Normungsreferenten des VDMA mit fachlichem 
Bezug unterstützen die Mitgliedsunternehmen 
bei ihrer Beteiligung in der Normungsarbeit. 
Dadurch können sich die Experten der Mitglieds-
firmen auf die inhaltlichen Fragestellungen 
konzentrieren und Ressourcen gezielt einsetzen. 
Gemeinsam mit Experten der Mitgliedsfirmen 
vertritt der Fachverband die deutschen Inter-
essen im internationalen Technischen Komitee 
ISO/TC 39 SC 4 „Woodworking machines“ und 
im europäischen Technischen Komitee CEN/TC 
142 „Holzbearbeitungsmaschinen – Sicherheit“. 
Der Fachverband unterstützt die Entwicklung 
einer internationalen konsistenten Normen-
reihe EN ISO 19085 zu sicherheitstechnischen 
Anforderungen an Holzbearbeitungsmaschinen 
und deren Harmonisierung zur europäischen 
Maschinenrichtlinie.

Entscheiderwissen
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Produktkonformität und Nachhaltigkeit

Steigende und weltweit unterschiedliche techni-
sche und umweltspezifische Anforderungen stel-
len den Maschinen- und Anlagenbau vor enorme 
Herausforderungen. Bei Investitionen spielen 
zunehmend Fragen zu Nachhaltigkeit sowie 
Energie- und Ressourceneffizienz eine entschei-
dende Rolle. Immer stärker ist der Maschinenbau 
auch durch Stoffbeschränkungen und -verbote 
betroffen. 

Der VDMA informiert und berät die Mitglieds
unternehmen zu Fragen der Maschinensicherheit, 
zu technischen Regularien, Umweltvorschriften 
und den damit verbundenen Marktzugangs
bedingungen in Europa und anderen wichtigen 
Weltmärkten und gibt Hilfestellungen.

Themen zu Produktkonformität und 
Marktzugangsbedingungen

•	 Maschinenrichtlinie und 
Konformitätsbewertung

•	 Anforderungen an Maschinen und Zertifizie-
rungen für wichtige Zielmärke 

•	 Anforderungen an die elektrische Sicherheit 
•	 künftige Änderungen durch die neue 

EU-Maschinenverordnung
•	 Brexit und UKCA-Kennzeichnung
•	 Pflichten in Folge von Stoffregulierungen 

durch RoHS, POP und REACH 
•	 Lieferkettenkommunikation bezüglich RoHS/

REACH/WEEE
•	 Umweltregularien außerhalb EU 
•	 Anforderungen an nachhaltige Produkte: 

Sustainable Product Initiative, Digitaler 
Produktpass

•	 EU-Taxonomie zur nachhaltigen Finanzierung

Interessierte Mitarbeiter eines Mitgliedsunter-
nehmens können sich zu den Themen an den 
Fachverband wenden. Je nach Thema werden 
Experten des VDMA hinzugezogen.

•	 Der VDMA informiert und gibt Hilfestellung zur Umset-
zung der Pflichten zu technischen und umweltbezogenen 
Anforderungen.

•	 Kennen und Erfüllen der vielfältigen Vorschriften bei 
Maschinensicherheit, Material-Compliance und Nach
haltigkeit sind essenziell für den Marktzugang.

•	 Betroffenheit einschätzen – nichts verpassen – gut 
vorbereitet sein – das Richtige tun mit angemessenem 
Aufwand.
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Arbeitskreis Technik

Der Arbeitskreis Technik besteht seit mehr als 
30 Jahren und ist die zentrale Arbeitsplattform 
für die Hersteller in allen Fragen der Technik, 
Normung, Forschung und produktbegleitender 
Dienstleistungen. Die kontinuierlich hohe 
Beteiligung am Arbeitskreis Technik zeigt das 
große Interesse am Erfahrungsaustausch 
zwischen den Teilnehmern. Seit dem 50. Treffen 
des AK Technik finden die Sitzungen des AK 
jeweils im Verbund mit einer Sitzung des FPH-
Beirats statt.

Der Arbeitskreis trifft sich zweimal jährlich 
im Frühjahr und im Herbst zum Erfahrungs
austausch zu aktuellen Themen. Die Sacharbeit 

im Arbeitskreis erfolgt in kleinen ad-hoc-Arbeits
gruppen, die bei Bedarf eingesetzt werden. 
Darüber hinaus ist die Arbeit des Arbeitskreises 
von strategischer Bedeutung, da er für die 
Forschungs- und Normungsstrategie des Fachver-
bands Holzbearbeitungsmaschinen zuständig ist.

Themen des Arbeitskreises Technik

•	 EU-Richtlinien
•	 Energieeffizienz in der Antriebs- und 

Absaugtechnik
•	 CEN- und ISO-Normung von 

Holzbearbeitungsmaschinen
•	 Forschung im Bereich 

Holzbearbeitungsmaschinen
•	 Lärmemission von 

Holzbearbeitungsmaschinen
•	 Schutzeinrichtungen und -vorhänge
•	 Strategien der Produktentwicklung
•	 Bearbeitungsqualität und Messtechnik
•	 Schnittstelle Werkzeug / Maschine
•	 Feldbussysteme
•	 Sicherheitssteuerungen
•	 Smart Devices und Apps in der Produktion
•	 Marktüberwachung
•	 Neue Technologien und Fertigungsverfahren

Netzwerk

•	 Der Arbeitskreis Technik ist die zentrale Arbeitsplattform 
für die Hersteller in allen Fragen der Technik, Normung, 
Forschung und produktbegleitender Dienstleistungen.

•	 Der Arbeitskreis trifft sich zweimal jährlich im Frühjahr 
und im Herbst zum Erfahrungsaustausch zu aktuellen 
Themen.

•	 Der Arbeitskreis ist für die Forschungs- sowie die 
Normungsstrategie des Fachverbandes zuständig.
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Arbeitsgruppe Werkzeugdatenmodell

Der Einsatz von Werkzeugen auf CNC-gesteuer-
ten Holzbearbeitungsmaschinen erfordert beim 
Anlegen eines Werkzeugs die Eingabe von funk-
tions- und sicherheitsrelevanter Werkzeugdaten, 
wie Referenzpunkte, Kollisionsmaße und Grenz-
werte der Einsatzparameter in die Steuerung. 
Die Dateneingabe erfolgte in der Vergangenheit 
auf Basis von Einstellblättern oder Werkzeug
begleitkarten manuell durch den Bediener an der 
Maschine, was neben dem Zeitaufwand auch das 
Risiko von Fehlern bei der Dateneingabe mit sich 
brachte.

Seit über sechs Jahren arbeiten Maschinen- und 
Werkzeughersteller zusammen an der Kommu-
nikation zwischen Werkzeugen und Maschinen 
im Rahmen des Projektes ETML (European Tool 
Machine Language).

Die Arbeitsgruppe Werkzeugdatenmodell hat 
sich mit einer vereinheitlichten Nomenklatur für 

•	 Die Arbeitsgruppe Datenmodell erarbeitet  
ein herstellerneutrales Datenmodell für Holz- 
bearbeitungsmaschinenwerkzeuge.

•	 Das Datenmodell soll die Inbetriebnahme von 
Werkzeugen weitgehend automatisieren.

•	 Das Datenmodell ist geeignet, alle Arten von Werk
zeugen, Spannmitteln und Aggregaten zu beschreiben.

alle maschinenrelevanten Werkzeugdaten, eine 
Struktur zur Beschreibung des Aufbaus eines 
Werkzeugdatensatzes für einen automatisier-
baren Datenaustausch zwischen Werkzeug und 

Maschine sowie ein Regelwerk für den Aufbau 
eines entsprechenden Datenaustauschformates 
auf Basis von XML-Dateien beschäftigt. Die 
Inhalte dieser Arbeiten werden in den VDMA 
Einheitsblättern 8849 und 8850 veröffentlicht.
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Arbeitsgruppe Verwaltungssoftware 

Im Verlauf seines Lebenszyklus durchläuft ein 
Werkzeug mehrere Phasen, an denen unter-
schiedliche Akteure (u.a. Werkzeug-/Maschinen-
Hersteller, Servicedienstleister, Anwender, 
Händler etc.) beteiligt sind. Die verschiedenen 
Akteure haben unterschiedliche Aufgaben 
und Zielsetzungen und somit unterschiedliche 
Anforderungen an die Beschreibung von Werk-
zeugen durch ETML.

Die Parameter eines ETML-Datensatzes werden 
bei der Initialisierung durch den Werkzeugher-
steller festgelegt. Einige Werkzeugparameter 
ändern sich im Laufe der Werkzeugnutzung und 
müssen von Zeit zu Zeit im ETML-Datensatz aktu-
alisiert werden. Die Wahrung der Integrität von 
ETML-Datensätzen macht es erforderlich, dass die 
verschiedenen Akteure nur die für ihre jeweilige 
Aufgabe relevanten Aspekte eines Datensatzes 
ändern können.

•	 Die Arbeitsgruppe ETML-Verwaltungs-
software bereitet die Markteinführung 
des Werkzeugdatenmodells vor.

•	 Das Datenmodell wird von diversen 
Softwarekomponenten unterstützt.

Die wesentlichen Aufgaben der Verwaltungs
plattform bestehen in der Verwaltung unter-
schiedlicher ETML-Akteure, Zuweisung der 
generischen Rollen und die Lizenzverwaltung.

Die Arbeitsgruppe ETML-Software beschäftigt 
sich mit der Erarbeitung der Spezifikationen für 
die Verwaltungsplattform. Als nächster Schritt 
im Projekt folgt mit Hilfe eines noch zu bestim-
menden IT-Dienstleisters die Realisierung der 
Verwaltungsplattform.
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FPH: Forschungsplattform 
Holzbearbeitungstechnologie 

Die deutsche Industrie ist im Vergleich zu ande-
ren europäischen Ländern das Fundament für 
Wachstum, Wohlstand und Arbeitsplätze. Mit 
hochwertigen und innovativen Produkten haben 
sich die deutschen Holzbearbeitungsmaschinen-
hersteller über die Jahre einen hervorragenden 
Ruf erarbeitet. Die Entwicklung fortgeschrittener 
Produkte war und bleibt nur mithilfe einer exzel-
lenten industriellen Forschung und Entwicklung 
möglich.

Zusätzlich zu den bereits 18 Industriefirmen und 
-vereinigungen sowie 9 Forschungseinrichtungen 
hat nun die Forschungsplattform Holzbearbei-
tungstechnologie (FPH) e.V. ihr Kompetenznetz-
werk mit drei neuen Forschungsstellen erweitert.

Die Mitgliedschaft des Instituts für Strömungs-
mechanik (ISM) der TU Dresden wird durch die 
Professur für Strömungsmechanik (PSM) getra-
gen. Der wichtigste Forschungsschwerpunkt der 
Professur ist die Simulation und Modellierung 
turbulenter Mehrphasenströmungen. Grund-
lagenthemen beschäftigen sich überwiegend 
numerisch mittels DNS und LES mit der Entwick-
lung von Modellen für Mehrphasenströmungen 
und dafür angepasster numerischer Methoden. 
In der angewandten Forschung wird mit verschie-
denen CFD-Programmen (OpenFOAM, ANSYS 
Fluent, StarCCM+) an Themen aus der Naturstoff-, 
Lebensmittel-, Energie- und Verfahrenstechnik 
gearbeitet. Dabei kommen unterstützend 
Methoden des maschinellen Lernens, DEM-
Simulationen, die dynamische Systemsimulation 
sowie diverse experimentelle Methoden zur 
Anwendung.
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•	 Die vorwettbewerbliche Forschung der Branche 
erfolgt unter dem Dach der Forschungsplattform 
Holzbearbeitungstechnologie (FPH) e.V.

•	 Durch die enge Verzahnung des Beirats der FPH 
mit dem AK Technik des Fachverbandes ist die 
Relevanz des Forschungsprogramms für die Bran-
che sichergestellt.

•	 Aktuell steht die Minderung der Geräusch- und 
Holzstaubemission im Vordergrund.

Die deutschen Institute für Textil- und Faserfor-
schung Denkendorf (DITF) sind Europas größtes 
Textilforschungszentrum. Die drei Forschungs
bereiche Textilchemie und Chemiefasern, Textil- 
und Verfahrenstechnik sowie Management 
Research decken vom Molekül bis zum Produkt 
die gesamte textile Wertschöpfungskette ab. Viel- 
fältige textile Prüfleistungen, Prototypenbau und 

eine Pilotfabrik runden das Angebot ab. Themen-
übergreifend bearbeiten die DITF Forschungs- 
und Entwicklungsprojekte aus den Bereichen 
Chemie, Materialwissenschaften, Verfahrens-
technik, Werkstofftechnik, Maschinen- und Anla-
genbau sowie Management. Dazu gehören auch 
textilbasierte Themen, wie die simulationsge-
stützte Entwicklung von Splitterschutzvorhängen fph-net.de

oder CFK-Werkzeuge in Extrem-Leichtbauweise 
für Holzbearbeitungsmaschinen. Durch drei Lehr-
stühle und zwei Professuren sind die DITF eng 
mit der Universität Stuttgart und der Hochschule 
Reutlingen verbunden.

Die Hochschule Albstadt-Sigmaringen beschäf-
tigt sich neben dem klassischen Maschinenbau in 
den letzten Jahren mit stark in den Fokus gerate-
nen Themen der Gesellschaft wie Digitalisierung, 
Gesundheit am Arbeitsplatz und Nachhaltigkeit. 
Durch die Mitarbeit in der FPH ist es möglich 
diese hochaktuellen Themen auf hohem Niveau 
zu bearbeiten. Für technologische Fragenstellun-
gen von Unternehmen einerseits oder die drän-
genden Bedürfnisse der Gesellschaft andererseits 
werden in den spezifischen Bereichen innovative 
und individuelle Lösungsansätze entwickelt.

Die FPH e.V. hat sich als Ziel für die nächsten 
Jahre gesetzt, die Kompetenzen in Richtung 
Mechatronik, Steuerungstechnik und Automati-
sierung zu erweitern. 
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Woodworking made izy

Seit Juli 2018 arbeiten sieben weltweit führende 
Unternehmen der Holzbearbeitungsmaschinen
industrie, BIESSE, BÜRKLE, HOMAG, IMA 
SCHELLING, SCM, WEBER und WEINIG, gemein-
sam an einer standardisierte Schnittstelle, die 
die Kommunikation von Maschine zu Maschine 
ermöglicht. 

Während des LIGNA.Innovation Network im 
September 2021 wurde das Projekt dem Publi-
kum unter den Namen „Woodworking made izy“ 
vorgestellt. Der Name ist inspiriert von universel-
len Sprachen, die Kommunikationsprobleme auf 
einfache und rationale Weise lösen.

„Woodworking made izy“ basiert auf der Open 
Platform Communication Unified Architecture 
(OPC UA) und beschreibt einen internationalen 
Standard für industrielle Interoperabilität. 
OPC UA ist der bevorzugte Standard der deut-
schen Plattform Industrie 4.0 und des Industrial 
Internet Consortium (IIC) in den Vereinigten 
Staaten. OPC UA ist eine gemeinsame Sprache, 

um einen sicheren Daten- und Informationsaus-
tausch zwischen verschiedenen Partnern, d.h. 
verschiedenen Maschinen, zu ermöglichen. Sie 
wird von der OPC Foundation, einer internationa-
len gemeinnützigen Organisation, definiert, stan-
dardisiert und gefördert.

Die gemeinsam vom VDMA/EUMABOIS und der 
OPC Foundation getragene Arbeitsgruppe „Wood-
working Machines“ wird ihre Arbeit fortsetzen 
und die bereits vorhandene Companion Specifi
cation erweitern.

•	 OPC UA OPC UA ist die Weltsprache der Produktion 
für einen sicheren Daten- und Informations
austausch zwischen verschiedenen Systemen, 
z.B. Maschinen.

•	 Die erste Version ( V1.0) der Companion 
Specification kann über die Internetseite des VDMAs 
heruntergeladen werden.
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AKE Knebel GmbH & Co. KG  
www.ake.de

AL-KO Therm GmbH  
Bereich Absaugtechnik 
www.al-ko.com/de

Altendorf GmbH 
www.altendorf.com

Amandus Kahl GmbH  
& Co. KG Maschinenfabrik 
www.akahl.de

Anthon GmbH  
Maschinen- und Anlagenbau 
www.anthon.de

ATEMAG Aggregatetechnologie  
und Manufaktur AG 
www.atemag.de

AVOLA MASCHINENFABRIK 
A. Volkenborn GmbH & Co. KG 
www.avola.de

Axel Wirth Maschinen GmbH 
www.axel-wirth-maschinen.de

Baljer & Zembrod  
GmbH & Co. KG 
www.bz.ag

Baumer Inspection GmbH 
www.baumerinspection.com

Benz GmbH Werkzeugsysteme 
www.benz-tools.de

Ceratizit Empfingen GmbH 
www.ceratizit.com

DIEFFENBACHER GmbH  
Maschinen- und Anlagenbau 
www.dieffenbacher.com

Eckelmann FCS GmbH 
www.eckelmann.com

Esterer WD GmbH 
ww.ewd.de

Eugen Lägler GmbH 
www.laegler.de

Die Mitglieder
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Fagus-GreCon Greten  
GmbH & Co. KG 
www.fagus-grecon.com

Festool GmbH 
www.festool.de

Fr. Ehrhardt  
Bleistiftmaschinenfabrik  
GmbH & Co. KG 
www.fen.de

G. H. Krämer GmbH & Co. KG 
www.kraemer-lufttechnik.de

G. Kraft Maschinenbau GmbH 
www.kraft-maschinenbau.de

GANN Mess- und  
Regeltechnik GmbH 
www.gann.de

Gebr. Schroeder GmbH & Co. KG 
Maschinenfabrik 
www.gebr-schroeder.de

Georg Schwarzbeck 
GmbH & Co. KG Maschinenfabrik 
www.rex-maschinen.de

GERLING Automation GmbH 
www.gerling-automation.de

Gottfried Joos  
Maschinenfabrik GmbH & Co. KG 
www.joos.de

Götzinger Maschinen GmbH 
www.goetzinger- 
maschinen.com

Grenzebach BSH GmbH 
www.grenzebach.com

Gustav Göckel  
Maschinenfabrik GmbH 
www.g-goeckel.de

HAAS Holzzerkleinerungs-  
und Fördertechnik GmbH 
www.haas-recycling.de

Hans Weber  
Maschinenfabrik GmbH 
www.hansweber.de

Hecht AG 
www.hecht.ag
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Heermann  
Maschinenbau GmbH 
www.hema-saegen.de

Hoffmann GmbH Maschinenbau 
www.hoffmann-schwalbe.de

Hofmann  
Maschinenfabrik GmbH 
www.hofmann-maschinen.de

HOLTEC GmbH & Co. KG 
Anlagenbau zur Holzbearbeitung 
www.holtec.de

HOLZ-HER GmbH 
www.holzher.de

HOMAG Group AG 
www.homag.com

IMA Schelling Deutschland GmbH 
www.imaschelling.com

Jakob LÖWER 
Inh. von Schumann GmbH & Co. KG 
www.loewer-online.com

Jakob Schmid GmbH + Co. KG 
www.jso.de

Jensen GmbH 
www.jensen-gmbh.de

Jörg Elektronik GmbH 
www.je-gmbh.de

Karl Heesemann  
Maschinenfabrik GmbH & Co. KG 
www.heesemann.de

Kohnle GmbH 
Hartmetall-Werkzeug-Fabrik 
www.kohnle.net

Kündig GmbH 
www.kundig.de

LACH DIAMANT 
Jakob Lach GmbH & Co. KG  
www.lach-diamant.de

Leitz GmbH & Co. KG  
www.leitz.org
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LEUCO 
Ledermann GmbH & Co. KG 
www.leuco.com

Linck  
Holzverarbeitungstechnik GmbH 
www.linck.com

LISSMAC Maschinenbau GmbH 
www.lissmac.com

MAFELL AG  
www.mafell.de

Maschinenbau Hebrock GmbH 
www.hebrock.de

MB Maschinenbau GmbH 
www.mb-maschinenbau.de

MESUTRONIC Gerätebau GmbH 
www.mesutronic.de

Michael Weinig  
Aktiengesellschaft 
www.weinig.de

MINDA Industrieanlagen GmbH 
www.minda.com

Modul Systeme Engineering GmbH 
www.modulsysteme.com

Oest GmbH & Co.  
Maschinenbau KG 
www.oest.de/maschinenbau

Otto Martin  
Maschinenbau GmbH & Co. KG 
www.martin.info

Pallmann Maschinenfabrik  
GmbH & Co. KG 
www.pallmann.eu

PDS GmbH 
www.pdsspindeln.de

Range + Heine GmbH 
www.range-heine.de

REFORM Grinding 
Technology GmbH 
www.reform.de
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Rehnen GmbH & Co. KG 
www.rehnen.com/holzbearbeitung

Reichenbacher Hamuel GmbH 
www.reichenbacher.de

Reinhold Beck  
Maschinenbau GmbH 
www.beck-maschinenbau.de

REMBE GmbH Safety + Control 
www.rembe.de

RIEPE GmbH & Co. KG 
www.riepe.eu

Rippert GmbH & Co. KG 
www.rippert.de

Robert Bürkle GmbH 
www.buerkle-gmbh.de

RUCKS Maschinenbau GmbH 
www.rucks.de

SAB Sägewerksanlagen GmbH 
www.sab-aue.de 

Sander Maschinen- 
und Anlagen GmbH 
www.sandermaschinen.de

Scheppach Fabrikation von 
Holzbearbeitungsmaschinen GmbH 
www.scheppach.com

Scheuch Holding GmbH 
www.scheuch.com

Schiele Maschinenbau GmbH 
www.schiele.de

Schoen + Sandt machinery GmbH 
www.schoen-sandt.de

Schugoma System GmbH 
www.schugoma.de

Schuko  
H. Schulte-Südhoff GmbH 
www.schuko.de

SCHWABEDISSEN 
Maschinen GmbH 
www.schwabedissen.de

SERRA Maschinenbau GmbH 
www.serra-sawmills.com/de



MITGLIEDER  53

SHM Stegherr GmbH 
www.shm-stegherr.com

Siempelkamp Maschinen- und 
Anlagenbau GmbH 
www.siempelkamp.com

Simon Möhringer 
Anlagenbau GmbH 
www.moehringer.com

SPÄNEX GmbH 
Luft-, Energie- und  
Umwelttechnik 
www.spaenex.de

TKM GmbH 
www.tkmgroup.com

UNTHA  
shredding technology GmbH 
www.untha.com

Vecoplan AG 
www.vecoplan.com/de

VENJAKOB  
Maschinenbau GmbH & Co. KG 
www.venjakob.de

Ventilatorenfabrik Oelde GmbH 
www.venti-oelde.de

VOLLMER WERKE  
Maschinenfabrik GmbH 
www.vollmer-group.com/de

WEIMA Maschinenbau GmbH 
www.weima.com/de

Weitmann & Konrad  
GmbH & Co. KG 
www.weko.net

WeMa Probst, 
Wolfgang Hofmann GmbH 
www.wemaprobst.de

Wemhöner  
Surface Technologies  
GmbH & Co. KG 
www.wemhoener.de

WIWA  
Wilhelm Wagner GmbH & Co. KG 
www.wiwa.de
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Ansprechpartner & Adressen

Dr. Bernhard Dirr
Geschäftsführer 
Telefon	 +49 69 6603-1594 
E-Mail	 bernhard.dirr@vdma.org

Arno Appenrodt (bis 30.06.2022)
LIGNA, HOLZ-HANDWERK,  
Internationale Fachmessen,  
Online-Medien, Symposien 
Telefon	 +49 69 6603-1390 
E-Mail	 arno.appenrodt@vdma.org

Dennis Bieselt 
LIGNA, HOLZ-HANDWERK,  
Internationale Fachmessen,  
Technologietagung, Symposien 
Telefon	  +49 69 6603-1377 
E-Mail	 dennis.bieselt@vdma.org

Manon Gödiker
ProWood Stiftung  
Telefon	 +49 69 6603-1376 
E-Mail	 manon.goediker@prowood.org

Roger Starke
Normung
Telefon +49 69 6603-1826
E-Mail roger.starke@vdma.org

Jens Rohrbäch
Öffentlichkeitsarbeit,  
Markt Frankreich, 
Online- und Printmedien 
Telefon	 +49 69 6603-1358 
E-Mail	 jens.rohrbaech@vdma.org

Dagmar Schmenkel 
Sekretariat und Assistenz der  
Geschäftsführung 
Telefon	 +49 69 6603-1386/1340 
E-Mail	 dagmar.schmenkel@vdma.org

Dr. Dan Talpeanu
Technik und Forschung
Telefon	 +49 69 6603-1561
E-Mail 	 dan.talpeanu@vdma.org

Dominik Wolfschütz
Internationale Märkte und Konjunktur 
Telefon	 +49 69 6603-1819 
E-Mail	 dominik.wolfschuetz@vdma.org

Das Team in Frankfurt



ANSPRECHPARTNER & ADRESSEN  55

Verbindungsbüros im Ausland

Verbindungsbüro Brasilien,  
São Paulo
VDMA Liaison Office Brazil
Thomas Junqueira Ayres Ulbrich
Rua Pedroso Alvarenga, 755 
Edificio Princeton 
São Paulo – SP – CEP 04531-011 
Brasilien 
Telefon	 +55 11 43 05 80 42 
E-Mail	 thomasjaulbrich@vdma.org

Verbindungsbüro China, 
Shanghai
VDMA Representative Office China
Daniel Yoo
Nr. 229, Tongren Road 
Room 1802, SOHO Danghai Plaza 
200040 Shanghai 
Volksrepublik China 
Telefon	 +86 21 62 49 01 88 
E-Mail	 d.yoo@chinavdma.org

Verbindungsbüro Indien,  
Kalkutta
VDMA Representative Office lndia
Rajesh Nath
GC 36, Sector III 
Salt Lake City 
700106 Kolkata 
lndien 
Telefon	 +91 33 40 60 34 64 
E-Mail	 rajesh.nath@vdmaindia.org

Verbindungsbüro Japan,  
Tokyo
VDMA Representative Office Japan
Heiwa Hasegawa
Sanbancho KS Building, 5F 
2-4 Sanbancho 
102-0075 Tokyo 
Japan 
Telefon	 +81 3 52 76 66 32 
heiwa.hasegawa@vdmajapan.org

Verbindungsbüro Russland, 
Moskau
VDMA Russ Service OOO
Sven Flasshoff
Prospekt Andropova 18/6 
German Centre, Büro 05-10 
115432 Moskau 
Russische Föderation 
Telefon	 +7 499 4 18 03 71 
E-Mail	 sven.flasshoff@vdma.ru

Verbindungsbüro USA,  
Washington DC
VDMA Representative Office USA 
Trade Policy Director
Shawn Bengali
1130 Connecticut Avenue 
Suite 1200 
20036 Washington DC 
USA 
Telefon	 +1 202 878-6649 
Shawn.Bengali@vdmawashington.org
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